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VORLESUNGS­
VERZEICHNIS 
FÜR DAS WINTER-HALBJAHR 1932;33 

ZU BEZIEHEN DURCH DIE GESCHÄFTSSTELLE DER PÄDAGOGISCHEN AKADEMIE 
DORTMUND UND DURCH DIE DORTMUNDER BUCHHANDLUNGEN 



PÄDAGOGISCHE AKADEMIE DORTMUND 

L E H R K ö R p E R 

HAUPTAMTLICHE DOZENTEN 

Ameln. Konrad, Dr. phil., Dozent (Musik), Dortmund, Rathenau­
allee 19. 

BäckeP, Hermann, Dr. phil., Prof. (Psychologie und Philosophie), 
Privatdozent an der Universität Köln, Dortmund, Burggrafen-
straße 4. · 

BargheeP, Ernst, Dr. phil., Prof. (Geschichte, Volkskunde), Dort­
mund, Ardeystraße 8511 

BuPdlard, Albrecht, Dr. phil., Prof. (Erdkunde), a. o. Professor an 
der Universität Münster i. W., Dortmund, Markgrafenstraße 1271, 

Fernsprecher 22591. 

Danzfuß, Karl, Dr. phil., Prof. (Mathematik und praktische Pä­
dagogik), Dortmund, Goebenstraße 1. 

6Pdters, Otto, Dr. phil., Prof. (Pädagogik und Philosophie), Dort­
mund-Wambel, Hans-Holbein-Straße 20. 

HoldeP, Johannes, Dr. phil., Dozent (Psychologie), Dortmund-Wam­
bel, Kastanienplat, 20. 



Mieser. geb. Emmel, Berta, Dozentin (Bildende Kunst und Nadel­
arbeit), Dortmund, Große Heimstraße 8. 

Koselleck, Arno, Dr. phil., Prof., Akademiedirektor (Pädagogik 
und Staatsbürgerkunde), Dortmund, Lindemannstraße 98, Fern­
sprecher 25550. 

Hullak, Max, Dr. phil., Prof., (Deutsch), Dortmund, Alexander­
straße 13, Fernsprecher 23088. 

Lamprecht, Wilhelm, Dr. phil., Prof. (Naturwissenschaften), Dort­
mund, Leipziger Straße 3211 • 

Hoack, Wilhelm,Prof. (Bildende Kunst), Dortmund, Rathenauallee 60. 

Peters. Ilse, Prof. (Religionswissenschaft), Dortmund, Leipziger 
Straße 321, Fernsprecher 22587. 

Pflug, Hans, Dr. phil., Dozent (Geschichte und Staatsbürgerkunde), 
Schwerte (Ruhr), Bergstraße 10. 

Reich, Hans, Prof. (Biologie), Dortmund-W ambel, Arnold-Böddin­
Straße 52. 

Schaßt. Hermann, Lic. theol., Prof. (Religionswissenschaft), Dort­
mund, Harnackstraße 911 • 

Schaun, Wilhelm, Prof. (Musik), Dortmund, Baeumerstraße 2. 

Schneider, Martha, Dr. phil., Prof. (Deutsch), Dortmund-Wambel, 
Hans-Holbein-Straße 26, Fernsprecher 52812. 

Sippe 1, Johannes, Dr. phil., Prof. (Körperbildung), Dortmund, Lim­
burger Straße 29. 



BEAUFTRAGTE DOZENTEN UND LEHRKRÄFTE 

Bdsgen, Anneliese, (Leibesübungen), Dortmund, Kreuzstraße 25. 

Erpenbadt, Theo, (Instrumentalmusik), Dortmund-Wambel, Brei­
erspfad 94. 

Feller, Herta, Lehrerin am städt. Konservatorium (Instrumental­
musik), Dortmund, Holzhofstraße 8. 

Folkerts, Gerhard, Turn- und Sportlehrer (Leibesübungen), Dort­
mund, Hohe Straße 231. 

Klckhäfer, Georg, Musiklehrer (Orgel), Dortmund, Landgrafen­
straße 122. 

KPaut, Heinrich, Dr. phil., Vorsteher der chemischen Abteilung am 
Kaiser-Wilhelm-Institut für Arbeitsphysiologie (Chemie), a. o. 
Professor an der Universität Münster i. W., Dortmund, Hinden­
burgdamm 201. 

Osterhoff, Wilhelm, Werklehrer (Werkunterricht), Dortmund­
Mengede, Molkereistraße 12. 

Sdtardey, Luise, Musiklehrerin (Musik), Dortmund, Malzstraße 17. 

Sdtirbel, Paul, Dr. phil., Rektor der Martinschule (Praktische Pä­
dagogik), Dortmund, Landgrafenstraße 122. 

Sleberg, Karl-Josef, Lehrer am städtischen Konservatorium (In­
strumentalmusik), Dortmund, Große Heimstraße 181

• 

Weckauf, Albert, (Instrumentalmusik), Castrop-Frohlinde, Kirch­
linder Straße 39. 



V E R W A L T u N G 

Akademiedirektor: Prof. Dr. phil. Arno Koselleck, Sprechstunden 
im Amtszimmer der Akademie: Montag 10-11, Mittwoch und 
Freitag von 12-13 Uhr. Fernsprecher 25550. 

Schulrat der Akademieschulen: Prof. Dr. phil. Karl Danz fu ß. 
Sprechstunden in der Akademie, Zimmer 44: Mittwoch 18-19, 
Freitag 11- 12. Fernsprecher 25550. 

Obersekretär und Rendant: Ernst Wendt, Dortmund, Hinden­
burgdamm 203. 

Geschäftsstelle und Kasse beflnden sich Hindenburgdamm 203 
und sind wochentags außer Samstags von 9-13 Uhr geöffnet. 
Fernsprecher 25550. 

Postscheckkonto: Dortmund 13009. 

Girokonto bei der Reichsbank Dortmund. 

AKADEMIESCHULEN 

Hermannschule. Dortmund, Adlerstraße 44. Leiter: Rektor 
Wit}ig. Fernsprecher 35617. 

Wilhelmschule. Dortmund, Möllerstraße 1. Leiter: Rektor Wa­
gener. Fernsprecher 35615. 

DPeiklassige euang. Schule Dortmund-Hostedde. Leiter: 
Hauptlehrer Pütter. 

Dreiklassige euang. Schule Dortmund-Rahm. Leiter: Haupt­
lehrer Benfer. 

einklassige euang. Schule Dortmund-Greuel. Leiter: Lehrer 
Egert. 



VORLESUNGEN UND ÜBUNGEN IM 
WINTERHALBJAHR 1932 

I. ALLGEMEINE ERZIEHUNGSWISSENSCHAFT 

Systematische Erziehungslehre II (Methodik und Di-
daktik); Di Fr 10-11 ................. Grüters 

Pädagogische Übung über Rousseaus Emile; in Grup-
pen Di Fr 11-13 ................... Grüters 

Pädagogisch-philosophische Übung über Platos Staat; 
in Gruppen Mo Di 8-10 . . . . . . . . . . . . . . Grüters 

Pädagogische Übung über die Bildungsziele politischer Bargheer 
Gruppen; in Gruppen Mo Di 11-13 ....... Koselledc 

Schafft 

Pädagogische Übung über Recht und Grenzen des Be-
griffs „autonome Erziehung"; Mi 11-13 ...... Peters 

Pädagogische Übung über Pestalozzis Einwirkung auf 
die Gegenwart (Natorp, Lie§, Oestreich, Kriedc); in 
Gruppen Mi Fr 11-13 ................ Schafft 

Übungen zur Psychologie des Lehrers und der Schul­
klasse; in Gruppen Mi Fr 11- 13 . . . . . . . . . . Bädcer 

Ausgewählte Kapitel aus der Psychologie des Schul-
kindes; Mo 10- 11 ................... Holder 

Psychologie des Jugendalters; ab 1.12.1932 Mo 10-11 Holder 

Psychologische Übung: Die Bedeutung von Anlage 
und Umwelt für die Erziehung; Fr 11-13 .... Holder 

+Die biologischen Grundlagen der Erziehung (Erb-
anlage und Milieu); Do 17 - 18 . . . . . . . . . . . Lamprecht 

Die psychologische Forschung auf dem Gebiete der 
Körpererziehung. Übung; Do 16- 18 ........ Sippe! 

Sozialpädagogik; Mi 8-10 in Verbindung mit Gast- Bädcer 
dozenlen . . . . . . . . . . . . . . . . . . ....... Danzfoß 

Koselledc 
Pflug 
Schaffi 



II. THEORIE UND PRAXIS DER SCHULARBEIT 

Grundfragen der Schulorganisation, des Schulrechts 
und der Schulverwaltung; Fr 9- 10 ......... Danzfuß 

Einführung in die Arbeit an wenig gegliederten Land- Bargheer 
schulen; im Oktober Do 8- 10 ........... Danzfuß 

Freiwillige Arbeit in den Akademieschulen; nach Ver-
einbarung ........................ Danzfuß 

Pädagogisch-psychologische Probleme des Unterrichts 
vornehmlich auf der Oberstufe. Übung; Mi 19-21 Schirbel 

Landschulpraktikum 1.-21. November ....... . Sämtliche 

+Simultane Schule oder Bekenntnisschule? (Die ge­
schichtlichen und weltanschaulichen Grundlagen des 
Problems); Vorlesung und Aussprache, Beginn 7. De-

hauptamtl. 
Dozenten 

zember. Mi 20-21 . . . . . . . . . . . . . . . . . Peters 

Religionspädagogisches Colloquium; Mi 18-19 . Peters 

Religiöse Grundfragen im Blick auf den Religionsun-
terricht; Mi 17 -18 .. .. .. ... ....... ... Schafft 

Arbeitsgemeinschaft über die Quellen evangelischer 
Erziehung; Lehrplanfragen. Di 17- 19 .... ... Schaffi 

Colloquium über „ Volkstümliche Bildung" im Deutsch­
Unterricht der Volksschule; 14-tägig nach Verein­
barung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Kullak 

Grundlegung einer wissenschaftlichen Didaktik des 
Volksschulrechnens Teil II: Vom Wesen und Werden 
der Zahl (Übung); Do 16- 18 .. .. ........ Danzfuf3 

+Die Weiterentwicklung der Rechendidaktik seit Kühnel. 
Eine Einführung in das neuere Schrifttum zum Volks-
schulrechenunterrichl; Do 18--19 ... . .. ... .. Danzfuß 



Systematische Überschau über die Didaktik und Me-
thodik des Geschichtsunterrichts. Übung; Di 8-9 . Bargheer 

Übungen in der Wiedergabe geschichtlicher Stoffe. 
Übung; Do 19-20 .... ...... . ..... . .. Pflug 

Colloquium über Probleme des staatsbürgerlichen Un-
terrichts, mit Unterrichtsversuchen; Mi 18--19 .. . Koselleck 

Physikalische Schulversuche mit behelfsmäßigen Mitteln; 
Do 18-20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lamprecht 

Der Werkunterricht im Dienste 
und Erdkunde; Di 15-20 .. 

der Physik, Biologie Burchard 
. . .. . . .. . .... Lamprecht 

Noack 
Osterhoff 

Unterrichtsversuche der Studenten (-innen) mit Be­
sprechungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lamprecht 

Biologische Schulversuche mit behelfsmäßigen Mitteln; 
Do 16- 17 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Reich 

Naturkundlich-didaktische Übungen; Di 17-19 . Reich 

Musikmethodische Arbeitsgemeinschaft; Fr 18-19 Ameln 

Methodisch-didaktische Fragen der Musikerziehung in 
der Volksschule ; in Gruppen Mo 16 - 18 Fr 18-20 Schaun 

Einstellung auf Unterricht und Kinderzeichnen (Übung); 
Fr 15- 16 ...... . .......... . ..... . Kieser 

Theoretische Auswertung und Bearbeitung der Schüler­
arbeiten aus dem Fach-, Block- und Landsdiulprak-
tikum; in Gruppen Mo Mi Fr 11- 13 . .. . .. . Noack 

Zur Methodik und Didaktik des Turnunterrichts; Fr 
8- 9 ........................... Sippe! 



III. GEGENWARTSKUNDE 

Indaslriepädagogisches Colloquium; Mi 19- 20 .... Danzfuß 
Peters 
Pflug 

Das Dorf. Volks- und gegenwarlskundliches Außen- Sämtliche 
praktikum im Anschluß an das Landschulpraktikum hauptamtl. 
21.-30. November .. . .. .. . . ... . .. ... . Dozenten 

Ostnot, Siedelung, Arbeitsdienst. Vortragsreihe in Ver- Bargheer 
bindung mit Gastdozenten; Freitag ab 20 Uhr ... Kosellec:k 

Aus dem Leben der evangelischen Christenheit in der 
Gegenwart, mit besonderer Berücksichtigung West- Peters 
falens (Kirche, Vereine, Presse); Do 17- 18 . .. .. Schafft 

Auswertung des Außenpraktikums; ab 1. 12. 1932 Bargheer 
Do 8-9 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Pflug 

IV. WISSENSCHAFTLICHE EINZELGEBIETE 

+Simultane Schule oder Bekenntnisschule? (Die ge­
schichtlichen und weltanschaulichen Grundlagen des 
Problems); Vorlesung und Aussprache, Beginn 7. 
Dezember Mi 20-21 .... . . . . . ...... .. Peters 

Übungen im Anschluß an das Handbuch „Freidenker-
lum und Kirche" II. Teil; Do 15-17 .. ... .... Peters 

+Die Bedeutung Nie~sches für die Christenheit; Do 
20- 21 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schafft 

Die Wendung zur Historie im Roman der Gegen-
wart. Übung; Do 17- 19 . . . . . . . . .... Kullak 

+Die Gestalt der Frau in der Dichtung der Gegen-
wart; Do 16- 17 . . . . ... . .. .. .. . . .. . . Schneider 

Grundfragen heutiger Lilerarwissenschaft. Übung; Do 
17- 19 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schneider 



Theaterkundliche Übungen im Anschluß an gemein- Kullak 
same Theaterbesuche; nach Vereinbarung .. . Schneider 

Zeitgenössische Prosa. Leseabend; 14-tägig nach Ver-
einbarung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schneider 

Politische Ethik; Di 17- 18 ........ .. ... . .. Bäcker 

Übungen zur Staatsphilosophie; Di 18- 19 . . . . . Bäcker 

Übungen zur Geschichte der Nachkriegszeit II. Teil; 
Di 16- 18 . . ... . .... . ...... . .. . .... Bargheer 

Probleme der Geschichtsschreibung (Colloquium) ; Mi 
16-18 .. .. . ............. . ....... Pflug 

Die Geschichte der großen Revolutionen; Do 17--19 Pflug 

Vergleichende Volkskunde (mit Bildbesprechungen) 
Übung; Do 20- 22 . . . . . . . . . . . . . . .. Bargheer 

l!lbungen zum Kartenzeichnen; Do 18- 20 . Burchard 

+Nbungen zur politischen Geographie ; Do 16- 18 . Burchard 

Biologische {%ungen; Do 15- 17 . 

Biologische l:Ibungen ; Do 18- 20 . 

Biologische Exkursionen; nach Vereinbarung . 

Organische Chemie; Do 18- 19 . . . . . . . . 

Organische Chemie. Praktikum ; Do 16- 18 

V. KUNSTERZIEHUNG 

. Lamprecht 

. Reim 

. Reim 

. Kraut 

. Kraut 

Gehör- und Stimmbildung in Verbindung mit metho-
dischen Anweisungen; in Gruppen Mo 16-18 Fr Schaun 
18-20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. Smardey 



Musiktheoretische Nbungen; in Gruppen Mo 17-18 
Mi 11-13 . ... .. . . . . ..... . . ....... Ameln 

Musiktheoretische Nbungen; in Gruppen So 8-12 Schaun 

Die Form in der Musik II. Teil. Nbung; Do 16-18 Schaun 

Musikmethodische Arbeitsgemeinschafi; Fr 18-19 Ameln 

+ Ausgewählte Kapitel aus der Geschichte des deutschen 
Liedes; Fr 17-18 . . . Ameln 

Chorgesang; Mi 10- 11 . Ameln 

Arbeitsgemeinschafi über Fragen des Männerchors; 
nach Vereinbarung . . . . . . . . . . . . . . . . . Ameln 

Collegium musicum instrumentale; Mo 18- 20. 

Collegium musicum vocale; Mi 20- 22 Uhr 

Blockflötengruppe; nach Vereinbarung . 

Instrumentalunterricht in Gruppen . . . 

. Schaun 

. Ameln 

. Ameln 

. Erpenbach 
Feller 
Kickhäfer 
Schardey 
Sieberg 
Weckauf 

Kunsttheorelische Auseinanderset3ungen; Di 9-10 . Kieser 

Freies Arbeiten im Malen und Zeichnen; in Gruppen 
Di 11-13 Mi 15-16 Fr 11-13 16-18 .... . . Kieser 

W erkliche Arbeit für den Nadelunterricht (Weberei, 
Applikation, Stickteppich); Di 15- 17 . . .. ... . Kieser 

Malen nach dem lebenden Modell; für Fortgeschrittene 
Do 16- 19 . .. ... . .. .... ... . . . . .. . . Noack 

Auseinanderset3ung mit der Malerei des 19. und 20. 
Jahrhunderts; Mi 16- 17 ... .... . ..... . . Noack 



Theoretische Auswertung und Bearbeitung der ge-
wonnenen Schülerarbeiten aus dem Fach-, Block- und 
Landschulpraktikum: in Gruppen Mo Mi Fr 11-13 N oack 

Werkarbeit unter besonderer Berücksichtigung des Ap- Lamprecht 
paratebaues für Physik, Biologie und andere Fächer Noack 
Di 15-20 . ... ....... ... .... ... . . .. Osterhoff 

Arbeitsgemeinschafl für das Handpuppenspiel; nach 
Vereinbarung . ......... .... ... .... .. Kullak 

Theaterkundliche l:Ibungen im Anschluß an gemein- Kullak 
same Theaterbesuche: nach Vereinbarung ..... . Schneider 

VI. KÖRPERERZIEHUNG 

Zur Methodik und Didaktik des Turnunterrichts; Fr 
8-9 ............................ Sippel 

Die psychologische Forschung auf dem Gebiete der 
Körpererziehung. l!lbung; Do 16-18 . .... .. . Sippel 

Körperübungen in den einfachen Formen der Volks- Büsgen 
schule. Lehrbeispiele; für Herren Mo Di Mi Fr Polkerls 
So 11 --13, für Damen Mi Fr 15- 18 .... .. .. Sippel 

Schwimmen und Wasserspringen mit methodischen Büsgen 
Anweisungen und Lehrversuchen; Mo 15- 18 . ... Sippel 

Ruderübungen im Ruderbecken; nach Vereinbarung Sippel 

Die mit + bezeidmeten Vorlesungen und Übungen sind auch 
für ßasthörer offen. Die Teilnahme bedarf des besonderen 
Einverständnisses des belPeffenden Dozenten. Gasthörer 
erhalten in der ßeschäftsstelle eine Ausweisharfe gegen 
Zahlung einer ßebühr von 3.- RM. für eine Wochenstunde 
im Semester. Lehrer der Ahademieschulen und Schulamts~ 
beroerber ohne Verdienst zahlen heine Gebühr. 

Beginn des Winterhalbjahres am 1. Ohtober 1932. Schluß des 
Winterhalbjahrs am 28. Pebruar 1933. 

WOHNUNßSNACHWBlS 
in der ßeschäftsstelle der Pädagogischen Ahademie. 

Drude von Gebrüder Krampen, Dortmund, Hohe Straf3e 
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